
Heute zu Gast:

Hier geht´s zur On-
line-Ausgabe:

Folgt uns auf Instagram

@svkuernachherren

Die aktuelle Stadionzeitung der SV Kürnach Herren Ausgabe 6

zum 3. Spieltag 
am 14. August 2022

DJK Würzburg II
(13 Uhr)

SV Gelchsheim
(15 Uhr)
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Am Trieb 15 · 97273 Kürnach
Tel.: 09367 986 998 · info@montemarco.de

www.montemarco.de
follow us

V O R W O R T

Herzlich Willkommen 
beim SV Kürnach
Es erwartet uns ein interessanter dritter Spieltag. Beide Mannschaften 
verloren jeweils die letzte Ligapartie und wollen heute Siege 
einfahren. Unter der Woche gab´s ein Schützenfest im Pokal. 
Was sonst noch so los ist: Urlaubszeit, Torhütermangel und eine 
schwere Verletzung.
Alles dazu lest ihr in der aktuellen Ausgabe 
des Bläddle. 
Viel Spaß!

Wir freuen uns auf 180 Minuten Fußball in 
Körni!
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K R E I S L I G A  WÜ  1

Sp. Pkt.
1 SVGG Giebelstadt 2 6
2 SG Sommerhausen/Winterh. 2 6
3 SV Oberpleichfeld/Dipbach 2 6
4 SV Sonderhofen 2 6
5 TSG Estenfeld 2 6
6 SG Randersacker 2 3
7 SV Gelchsheim 2 3
8 ETSV Würzburg 2 3
9 SB Versbach 2 3

10 SV Kürnach 2 3
11 SV Heidingsfeld 2 1
12 SV Sickershausen 2 1
13 Dettelbach u. Ortsteile 2 0
14 FC Eibelstadt 2 0
15 FG Marbtbreit-Martinsheim 2 0

16 SG Buchbrunn-Mainstockh. 2 0

Letzter Spieltag Heutiger Spieltag
Kürnach Gelchsheim 14.8.

Dettelbach Estenfeld

Eibelstadt Heidingsfeld

Würzburg Sommerhausen

Sickershausen Buchbrunn

Versbach Randersacker

Sonderhofen Oberpleichfeld

Marktbreit Giebelstadt 14.9.

Die Lage der Liga

Die nächsten zwei Spiele:

So.,21.08., 15 Uhr: Estenfeld - SVK

Sa. 27.08., 16 Uhr: Dettelbach - SVK

Randersacker Kürnach 2:0

Heidingsfeld ETSV Würzburg 0:3

Giebelstadt Eibelstadt 5:0

Buchbrunn Versbach 0:2

Sommerhausen Sichershausen 3:0

Oberpleichfeld Marktbreit 3:0

Sonderhofen Dettelbach 2:1

Gelchsheim Estenfeld 2:3
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K R E I S L I G A  WÜ  1

Spiele 2 2

Siege 1 1

Niederlagen 1 1

Geschossene 
Tore 7 6

Gegentore 2 4

Torjäger
Peter Sachse

3 Tore
Steffen Barthel

3 Tore

Direkter Vergleich
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K R E I S L I G A  WÜ  1

Angekommen in der Kreisliga-Realität
07.08.22: Randersacker - SVK    2:0 

Berthel

Frey

RuppertGökduman

Galaba

SchäferStrauß

Heinrich J.

BednerSchlicker

GalmSchmitt (46.)              
Montedoro (65.) 
Schneider (65.)
Hahn (78.)

Nur eine Woche nach dem furiosen 
7:0-Saisonauftakt muss der SVK in 
Randersacker eine schmerzhafte 
Niederlage einstecken. 
Die Grünweißen spielen gut, haben 
oft den Ball, kommen aber zunächst 
nicht zu großen Torchancen. Nach 20 
Minuten wird der Gastgeber stärker. 
Dennis Schmidt trifft nach 31 Minuten 
zum 1:0. Auch danach verändert sich 
die Spielstruktur kaum. Kürnach 
hat den Ball und 
Randersacker reagiert. 
Die Heimmannschaft 
stellt das grün-weiße 
Mittelfeld über weite 
Strecken kalt. Gefährlich 
wird es nur nach langen Bällen. 
Luis Schlicker und Julian 
Bedner spielen immer wieder 
gefährlich hinter die SGR-Kette. 
Niklas Ruppert und Hendrik 
Gökduman können des Öfteren 
über außen durchbrechen. 
Allein der Torerfolg bleibt aus. 

In der zweiten Halbzeit sehen 
die Zuschauer das gleiche 
Bild. Wieder versucht der 
SVK das Spiel zu gestalten, 
während sich Randersacker 
auf seine hervorragende 
Defensive konzentriert. Luis 
Schlickers Distanzschuss 
wehrt der gute Heimtorhüter 
erfolgreich zur Ecke ab. In 
der 60. Minute fällt das 2:0 
aus einer Abseitssituation. 
Eigentlich hatte das auch jeder 
gesehen, bis auf der Mann mit 
der Pfeife. Dementsprechend 
jubelt der SGR-Angreifer 

Jeffrey Karl recht ungläubig. Was 
soll´s, das Tor zählt. Obwohl der 
SVK weiterhin den Ball hat und 
auf den Anschlusstreffer drängt, 
ereilt einem das Gefühl, dass die 
Grünweißen an diesem warmen 
Sonntagnachmittag kein Tor mehr 
schießen. Auch die zahlreichen 
Standards in Form von Ecken und 
besten Freistoßgelegenheiten 
bleiben ungenutzt. Vielmehr 
verhinder Felix Berthel 
Schlimmeres, als er einen Konter 
der Heimmannschaft vereitelt. 
Und so erwacht man in der 
Kreisliga-Realität. Man muss 
sich einem Gegner geschlagen 
geben, der nicht fußballerisch, 
aber dafür körperlich besser 
war. 

M. Ländner
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Wir bleiben 
mit euch am Ball.

Deine Allianz Versicherungsagenturen in Kürnach.

Bieber

Schneider

Gemeinsam stark.
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Die Lage der Liga

A - K L A S S E  W Ü  1

Sp. Pkt.

1 ETSV Würzburg II 2 4

2 SV Oberdürrbach 2 4

3 TSV Gerbrunn 2 4

4 SV Kürnach II 2 3

5 TSV Rottenbauer 1 3

6 SV Bergtheim 2 3

7 SG Randersacker II 2 3

8 TSV Rottendorf II 2 1

9 TSG Estenfeld II 0 0

10 SB DJK Würzburg II 1 0

11 SB Versbach II 2 0

12 TSV Grombühl II 1 0

Letzter Spieltag Heutiger Spieltag
Kürnach II Würzburg II 14.8.

Grombühl II Oberdürrbach

ETSV II Randersacker II

Versbach II Rottenbauer

Gerbrunn Estenfeld II

Rottendorf II spielfrei

Bergtheim spielfrei

Die nächsten zwei Spiele:

So.,21.08., 13 Uhr: Estenfeld II - SVK II

So. 28.08., 13 Uhr: Gerbrunn - SVK II

Kürnach II Rottenbauer 0:1

Randersacker II Versbach II 1:0

Rottendorf II Gerbrunn 2:2

Oberdürrbach ETSV II 3:3

Bergtheim Grombühl II 2:0

Würzburg II Estenfeld II 28.9.
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A - K L A S S E  W Ü  1

Bittere Heimnierderlage
07.08.22: SVK II - TSV Rottenbauer   0:1

Weidenbörner

Forster

TreurSchäfer J.

Schum

Ramold L.Siebenlist C. 

Haug 

Siebenlist P.Bauer	

LangerSchmid (60.)              
Kendl (65.) 
Heinrich (78.)
Wild (83.)
Schäfer T.
Roch

Nach dem Auftaktsieg gegen die SG 
Randersacker II wollten wir im zweiten 
Heimspiel gegen Rottenbauer nachlegen. 
Die Mannschaft veränderte sich durch 
das Fehlen einiger Spieler, die bei der 
ersten Mannschaft mitwirkten, auf drei 
Positionen gegenüber dem ersten Spiel. 
Mit Rottenbauer war eine Mannschaft 
zu Gast, die für robustes Auftreten und 
manchmal auch für Schauspieleinlagen 
bekannt ist. Unsere junge 
Mannschaft brachte dies 
manchmal ein bisschen 
aus der Fassung. Es 
entwickelte sich eine 
Begegnung, die auf 
beiden Seiten insgesamt 
sehr wenige Chancen 
zuließ und im Mittelfeld mehr 
aus Zweikämpfen, Fehlpässen 
und Freistößen bestand. Die ein 
oder andere Möglichkeit war 
für uns vorhanden, aber auch 
für den Gegner. In der zweiten 
Halbzeit wechselte ich ab der 
60. Minute vier Mal, wir hatten 
auch mehr Spielanteile aber zu 
klaren Tormöglichkeiten kamen 
wir nicht so richtig. So wäre es 
sicher gerecht gewesen, hätten 
wir uns die Punkte geteilt. So kam 
es leider nicht. Fünf Minuten vor 
Ende der Partie kam der Torjäger 
der Gäste zum Abschluss an der 
16 Meter-Linie und trat den Ball 
trocken in unsere rechte Ecke. 
Zweimal war der Gegner bei uns 
vor dem Kasten und einmal traf er, 
eine sehr bittere Niederlage und 
die Erkenntnis, dass wir zwar jetzt 
im Abwehrbereich einigermaßen 
stabil waren, aber nach vorne an 

diesem Tag wenig Durchschlagkraft 
entwickelten. Da heißt es nun für uns 
Mund abwischen, denn im dritten 
Heimspiel hintereinander geht es 
gegen die DJK Würzburg, die von 
der A-Klasse 6 in die AK 1 wechselte. 
Die DjK verlor ihr erstes Spiel 
gegen den TSV Gerbrunn und Sie 
wollen sich eine zweite Niederlage 
hintereinander bestimmt nicht 
leisten. Für uns kommt am heutigen 
Tag erschwerend hinzu, dass sich 
eine Vielzahl unserer Spieler im 
Moment im Urlaub befinden. Aber 
wie öfters schon erwähnt, wer nicht 
da ist, wird nicht gezählt und die auf 
dem Platz stehen (besser ist laufen) 
werden sicherlich Ihr Bestes geben.

G. Bemerl
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A U S  D E R  M A N N S C H A F T

Die erste Bewährungsprobe der Saison
Am Mittwochabend spielten wir das Pokalspiel in Schernau (siehe S. 15). Zweimal 
wurde ich an diesem Abend von Schernauer Zuschauer angespochen, ob es denn 
stimme, dass wir über 50 Spieler im Kader haben. Ungläubig nahmen die Herren 
meine Zustimmung zur Kenntnis. Einer schloss die Frage an: „Wieso macht ihr denn 
keine dritte Mannschaft?“ „Weil wir am Sonntag kaum zwei Mannschaften auf den 
Platz bekommen“, entgegnete ich ihm. Es ist die Wahrheit. Wir haben aktuell un-
glaubliche 22 Spieler im Urlaub. In der zweiten Mannschaft muss ein Feldspieler ins 
Tor und mit Niklas Ruppert (Schloti) haben wir auch noch einen Langzeitverletzten. 
Schloti brach sich in der letzten Aktion des Randersacker-Spiels das Handgelenk. 
Glücklicherweise wurde er bereits erfolgreich operiert und startet seinen Gene-
sungsprozess. Im Namen der ganzen Mannschaft wünschen wir ihm alles Gute! Die 
Urlaubszeit kommt zu einem denkbar ungüstigen Zeitpunkt. Beide Mannschaften 
mussten am Sonntag jeweils die erste Saisonnierderlage einstecken. Das Team muss 
heute die erste große Bewährungsprobe der Saison meistern. 
Genau dafür brauchen wir unseren breiten Kader, genau für diese Spiele ist es wich-
tig, dass die Jungs trotz weniger Einsatzzeiten zum Training kommen. Heute haben 
die Spieler aus der zweiten Reihe die Chance, ihren Trainern zu zeigen, dass es 
falsch war, sie bisher noch nicht so oft eingesetzt zu haben. 
Die Ausfälle sind bitter. Aber: Unser Kader kann das locker abfangen. 
Jungs, gebt Gas und lasst alle sechs Punkte beim SVK!
M. Ländner
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T E A M

Marco 
Forner

Trainer
1. Mannschaft

Gerhard
Bemerl

Trainer
2. Mannschaft

Winnie
Hofmann

Torwart-
trainer

fürimmergrünundweißfürimmergrünundweiß
Robert 
Adler

Luca 
Drüge

Jan 
Brooks

Felix 
Berthel

Julian
Bedner

Julian
Bayer

Daniel 
Baumgärtel

Fabian
Bauer

Pascal 
Engert

Hendrik
Gökduman

Marvin 
Göb

Sebastian
Galm

Michael
Galaba

Yannick
Friedrich

Leon 
Friedrich

Konstantin
Frey

Alexander
Forster

Stefan 
Hahn

Julian
Müller

Fabio
Montedoro

Simon
Langer

Jonas
Kendl

Marco
Issing

Philipp
Heinrich

Julius
Heinrich

Jonas 
Haug

Louis 
Amling
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T E A M

Andreas
Pfenning

Physio-
therapeut

Michael 
Ländner

Mannschafts-
betreuer

fürimmergrünundweißfürimmergrünundweiß
Leonhard
Pfannes

Marvin
Schäfer

Jan 
Schäfer

Peter
Sachse

Niklas 
Ruppert

Niklas 
Roch

Max
Ramold

Luca
Ramold

Benedikt 
Poßmayer

Timo
Schäfer

Julian
Schum

Nico
Scholze

Timo 
Schmitt

Daniel
Schmitt

Domenic
Schmid

Luis 
Schlicker

Noah
Schellmann

Rainer
Scheller

Clemens
Siebenlist

Oliver
Wozasek

Felix
Wolf

Valentin 
Wild

Lukas 
Weidenbörner

Robin 
Tröger

Philipp
Treur

Yannik
Strauss

Philipp
Siebenlist
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I M  P O R T R Ä T

Welche Eigenschaft schätzt dein Trainer an dir?

Zweikampfstärke, Flexibilität im defensiven Bereich, ,meine offene und 
soziale Art

Für welchen Verein schlägt dein Herz?

FC Bayern München

Zu welchem Verein würdest du für kein Geld der Welt wechseln?

TSG Estenfeld, 1860 München

Holger Badstuber, Bastian Schweinsteiger

Was machst du in deiner Freizeit, wenn du nicht auf dem Rasen stehst?

verschieden Stadien und Konzerte besuchen, Jugendarbeit, Lehramtsstu-
dium, Gärtnern
Welches Essen sollte es mal im Sportheim geben?

Schnitzel mit Pommes

Warum ist der SVK für dich der richtige Verein?

junge und motivierte Truppe, sehr gute Gemeinschaft, hohes vorhandenes 
Potential

Julian Bedner

Spitzname: Jul / Bedi

Alter: 24

Position: Innenverteidiger / 
Außenverteidiger

Wer ist für dich ein sportliches Vorbild?
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I M  P O R T R Ä T

Nico Scholze

Spitzname: Scholle

Alter: 19

Position: Mittelfeld

Welche Eigenschaft schätzt dein Trainer an dir?

Laufbereitschaft und Einsatz für´s Team

Für welchen Verein schlägt dein Herz (neben dem SVK)?

1. FC Nürnberg

Zu welchem Verein würdest du für kein Geld der Welt wechseln?

TSG Estenfeld

Thiago, Messi

Was machst du in deiner Freizeit, wenn du nicht auf dem Rasen stehst?

mit Freunden chillen und zocken

Welches Essen sollte es mal im Sportheim geben?

Schäuferla mit Kloß und Blaukraut

Warum ist der SVK für dich der richtige Verein?

Meine Heimat und geile Leute

Wer ist für dich ein sportliches Vorbild?
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STEINBOCK

RECHTSANWÄLTE  I  FACHANWÄLTE  I  STEUERBERATER

& PARTNER

H a u p t s t r a ß e  3  |  9 7 2 7 3  K ü r n a c h  |  w w w . s t e i n b o c k - p a r t n e r . d e

20931-22222

Gute Anwälte müssen mehr
können als Paragraphen zitieren …

Erreichbarkeit
Wir sind immer erreichbar, wenn Sie uns brauchen. Persönlich, telefonisch, 
per E-Mail oder über unseren kostenlosen Rückruf-Service auf unserer Homepage.

Schnelligkeit
Wenn die Zeit drängt, sind wir bereit. Deshalb handeln wir umgehend, sobald 
wir über Ihr Anliegen informiert sind und gemeinsame Schritte besprochen haben.

Transparente Abläufe
Wir beziehen Sie bei jeder unserer Aktionen mit ein. Für Transparenz rund um 
Ihren persönlichen Fall. Sie wissen immer, auf welchem Stand wir gerade sind.

Klare Sprache
Wir sprechen Ihre Sprache – kein Juristendeutsch. Weil Sie über Ihren Fall 
Bescheid wissen müssen und nicht über die Paragraphen, die wir anwenden.

Kooperative Lösungen
Für eine gerechte Lösung braucht man nicht immer einen Richter. Wir streben 
die Ergebnisse an, die für Sie am besten sind.
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P O K A L

Klare Verhältnisse in Schernau
10.08.22: SC Schernau - SVK   1:10

Berthel

Frey

Ramold L.Treur

Galaba

SchmittSchäfer M.

Siebenlist C.

Heinrich J.Strauß	

HahnForster (33.)              
Bauer (46.) 
Haug (46.)
Schmid (60.)
Heinrich P. (60.)

In der dritten Runde des Kreispokals 
wurde uns der SC Schernau 
zugelost. In Erwartung eines heißen 
Tanzes gegen eine hochmotivierte 
Kleindorfmannschaft reiste ein 
gemischtes Team die wenigen 
Kilometer nach Schernau. 
Die Vorgabe der Trainer Forner 
und Bemerl war klar: Von Beginn an 
Gas geben und bloß keine Zweifel 
aufkommen lassen, wer 
die bessere Mannschaft 
ist. 

Gesagt, getan: Nach 14 
Minuten ist das Spiel 
prinzipiell entschieden. 
Konsti Frey (9.,13. 
Min.) und Philipp Treur (14. 
Min.) stellen schnell auf 3:0.  
Nachdem Konsti in der 26. 
Minute noch das 4:0 besorgt, 
kann er bereits vor der Halbzeit 
ausgewechselt werden, um 
seinen lädierten Knöchel zu 
schonen. Philipp Treur, Marvin 
Schäfer und Stefan Hahn sind 
dafür verantwortlich, dass die 
Grünweißen zur Halbzeit mit 
7:0 führen. Das hat man auch 
nicht alle Tage. Die Coaches 
sind bemüht, die Spannung 
hoch zu halten. Nach einigen 
Wechseln geht in der zweiten 
Halbzeit der Spielfluss etwas 
verloren. Erst als Tobias Knorz 
das 1:7 aus Sicht der Gäste 
markiert, entdeckt der SVK 
wieder sein Offensivspiel. 
Durch ein Eigentor in der 69. 
Minute erhöhen die Gäste aus 
Kürnach auf 8:1. Letztendlich 

dürfen sich noch Yannick Strauß 
(80. Min.) und Domenic Schmid 
(85. Min.) in die Torschützenliste 
eintragen. 

Bei allem Respekt vor den 
Gastgebern aus Schernau. Das 
Spiel war eine willkommene 
Trainingseinheit vor den 
schweren Aufgaben am heutigen 
Sonntag. 

M. Ländner
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